
II. 3 

UFb.: Karlsruhe 

Staatswald 

Distr.: 7, Abt.: 76 

Vfl.: Ta 210 

 
 

Protokoll zur Aufnahme im Dezember 2022 

I.) Durchgeführte Arbeiten 

1. Durchmesseraufnahme des Hauptbestandes 

2. Durchmesseraufnahme der Verjüngung auf Strichliste (BHD ab 4,5 cm) 

3. Höhenaufnahme (Hauptbestand und Verjüngung) 

4. Durchforstung (Hauptbestand) 

 
 

II.) Bestand 

Feld 1: Verjüngung fortgeschritten und vital, vorwiegend Tanne aber auch Bu und BAh nen-
nenswert vertreten. Der Eingrifft erfolgte BHD- und vitalitätsorientiert und nur im Hauptbe-
stand (dto. F2). BNr. 23 (Bu) und BNr. 54 (beide AB 2018) standen noch und wurden erneut 
als AB 2022 ausgezeichnet. Z-Bäume qualitativ schlecht. 

Feld 2: Ta dominiert die Verjüngung, Laubholz kaum vorhanden (< 5%). Die Qualität der Z-
Bäume ist schlecht, jedoch vitaler als in Feld 1. 

III.) Bemerkungen 

Gemäß dem Behandlungsplan sollte die Vorratsreduktion nur auf den Hauptbestand bezo-
gen werden. Bis zum Jahr 2018 wurde dies nicht ganz umgesetzt. In Feld 1 konnte man bei 
dieser Aufnahme bereits eine Umsetzung feststellen, da nennenswerte Volumenanteile des 
Jungbestandes bereits im Derbholzvolumen aufgetreten sind. In Feld 2 war es nicht möglich, 
dies umzusetzen und der VBB blieb nach der Durchforstung bei 360 statt 390 Vfm. Bei der 
nächsten Aufnahme sollte die Vorratsreduktion in Feld 2 nur auf den Hauptbestand bezogen 
werden, und der VBB des Hauptbestandes sollte bei 325 Vfm liegen. Gemäß dem Behand-
lungsplan soll im Feld 1 bei der nächsten Aufnahme der Altbestand komplett abgeholzt wer-
den. 

 

 

 

III.) Weiteres Vorgehen 

Turnusgemäß Winter 2027/2028  

 
 
 
Freiburg, den 05.05.2023                                                                                         Ejarque 


